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mit dem Frühling vor der Tür rich-
ten wir unseren Blick voller Vor-
freude auf die kommenden Höhe-
punkte in unserer Stadt. Allen 
voran unser Stadtfest, dessen Pro-
gramm nun feststeht – Sie finden
alle Details auf Seite 6. Da das Pro-
gramm zu umfangreich für den
Druck im Anzeiger ist, wird es
rechtzeitig noch einmal separat
gedruckt. Bis dahin können Sie es
in den örtlichen Läden und Einrich-
tungen als Plakat sowie online ein-
sehen. Es wird ein Fest für Jung
und Alt, voller kultureller, musika-
lischer und kulinarischer Höhe-
punkte. Lassen Sie uns gemeinsam
feiern und unsere Stadt in festli-
chem Glanz erstrahlen lassen! Ein
weiteres Highlight ist die feierliche
Eröffnung des historischen Rund-
wegs, ein großartiges Projekt des
Heimatkundlichen Vereins. Dank
des Engagements vieler Ehren-
amtlicher können wir unsere Ge-
schichte nun noch erlebbarer ma-
chen. Ein herzliches Dankeschön
an alle Beteiligten!
Damit unser Stadtfest und der
neue Rundweg in einem würdigen

Rahmen stattfinden können, lade
ich Sie alle ein, sich aktiv zu betei-
ligen. Schmücken Sie Ihre Häuser,
helfen Sie bei der Organisation,
bringen Sie Ideen ein oder unter-
stützen Sie uns dabei, unsere
Stadt sauber und einladend zu hal-
ten. Jede helfende Hand zählt!
Auch in Sachen Stadtentwicklung
gibt es viel zu berichten: Die erste
Bauphase im Bereich des ehemali-
gen Erzgebirgsbades nähert sich
der Fertigstellung und bereits Ende
März starten die Arbeiten zur Er-
neuerung des Turnhallenfußbo-
dens und des Tartanplatzes in un-
serer Grundschule. Ein wichtiges
Zeichen für die Zukunft unserer
Kinder!
Die Arbeiten an der Chemnitzer
Straße stehen kurz vor dem 
Abschluss, während die Bauarbei-
ten an der Grundstraße (Richtung
Sonnenhof) demnächst beginnen
sollen. Zudem ist die Baumaßnah-
me im Bereich der Anton-Günther-
Straße erfolgreich angelaufen, um
langfristig die Infrastruktur unse-
rer Stadt zu verbessern. Für mehr
Sicherheit sorgt eine neue Sirene

an der Oberschule – ein weiterer
wichtiger Schritt für den Bevölke-
rungsschutz.  Ein zukunftsweisen-
des Projekt ist ebenfalls auf den
Weg gebracht: Die autarke Stra-
ßenbeleuchtung mit Photovoltaik -
anlage auf dem Rathaus-Nebenge-
bäude und Batteriespeicher startet
als Modellprojekt zur Kostenein-
sparung und nachhaltigen Energie-
versorgung. Ein innovativer Schritt,
der zeigt, dass Investitionen auch
in schwierigen Zeiten möglich sind
– dank der Unterstützung durch
Fördermittel von Land, Bund und
EU. Ein herzliches Dankeschön an
alle, die diese Maßnahmen ermög-
lichen!
Ich freue mich auf die kommenden
Wochen, auf das Stadtfest, auf un-
sere gemeinsamen Projekte und
auf viele Begegnungen mit Ihnen.
Lassen Sie uns gemeinsam unsere
Stadt noch lebenswerter machen!

Herzlichst Ihr

Nico Dittmann

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer, 
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… zum Geburtstag

>> DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT …

… zur Geburt

• Alva Heß, 
geboren am 08.01.2025

• Charlie Michael Schleuning, 
geboren 05.02.2025 

• Jette Beez, 
geboren 09.02.2025 85. Geburtstag Maria Schlegel

85. Geburtstag Peter Gnüchtel

90. Geburtstag Gerd Leistner

85. Geburtstag Brigitte Köhler
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>> DER STADTRAT DER STADT THALHEIM/ERZGEB. HAT IN SEINER 
ÖFFENTLICHEN SITZUNG AM 06.03.2025 FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST:

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Auftragsvergabe für die Er-
mittlung von Ausgleichsbeträgen und der Er-
hebung von Bescheiden für Grundstücke im
Sanierungsgebiet "Stadtkern Thalheim" im
Rahmen der Abrechnung des Förderpro-
gramms "Städtebauliche Sanierungs- und
Entwicklungsmaßnahmen (SEP)"
BV SR-157-2025
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Auftragsvergabe für die Ermittlung von Aus-
gleichsbeträgen und der Erhebung von Bescheiden
für Grundstücke im Sanierungsgebiet "Stadtkern
Thalheim" im Rahmen der Abrechnung des Förder-
programms "Städtebauliche Sanierungs- und Ent-
wicklungsmaßnahmen (SEP)“ mit einer Gesamtauf-
tragssumme in Höhe von 31.130,40 € brutto
(26.160,00 € netto) an das Institut für Zukunfts-
kommunikation - IfZK, Bergstraße 50A in 09235
Burkhardtsdorf.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Bauleistungen (Los 1 - Sanierung kunststoff-
belag) für das Vorhaben "Instandsetzung
Turnhallenfußboden und Tartanplatz" Grund-
schule Thalheim/Erzgeb.
BV SR-151-2025
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Los 1 - Sanierung
Kunststoffbelag“ für das Vorhaben "Instandsetzung
Turnhallenfußboden und Tartanplatz" Grundschule
Thalheim/Erzgeb. entsprechend § 28 Abs. 1 Sächs-
GemO i. V. m. § 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürger-
meister zu übertragen. Der Bürgermeister wird er-
mächtigt, dem wirtschaftlichsten Angebot den Zu-
schlag zu erteilen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Bauleistungen (Los 2 - Lieferung Spielgeräte)
für das Vorhaben "Instandsetzung Turnhal-
lenfußboden und Tartanplatz" Grundschule
Thalheim/Erzgeb.
BV SR-152-2025
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Los 2 – Lieferung
Spielgeräte“ für das Vorhaben "Instandsetzung
Turnhallenfußboden und Tartanplatz" Grundschule
Thalheim/Erzgeb. entsprechend § 28 Abs. 1 Sächs-
GemO i. V. m. § 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürger-
meister zu übertragen. Der Bürgermeister wird er-
mächtigt, dem wirtschaftlichsten Angebot den Zu-
schlag zu erteilen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Bauleistungen (Los 3 - Turnhalle Boden) für
das Vorhaben "Instandsetzung Turnhallen-
fußboden und Tartanplatz" Grundschule Thal-
heim/Erzgeb.
BV SR-153-2025
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Los 3 – Turnhalle Bo-
den“ für das Vorhaben "Instandsetzung Turnhallen-
fußboden und Tartanplatz" Grundschule Thalheim/
Erzgeb. entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i. V. m.
§ 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürgermeister zu
übertragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt,
dem wirtschaftlichsten Angebot den Zuschlag zu
erteilen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Bauleistungen (Los 4 - Maler- und Bodenbe-

Geburtstage

... im Februar

Katharina Leskovitz  88 Jahre

Renate Kreul         75 Jahre

...im März 

Manfred Richter     89 Jahre

(Stand 11.03.2025)
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lag) für das Vorhaben "Instandsetzung Turn-
hallenfußboden und Tartanplatz" Grundschu-
le Thalheim/Erzgeb.
BV SR-154-2025
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Los 4 - Maler- und Bo-
denbelag“ für das Vorhaben "Instandsetzung Turn-
hallenfußboden und Tartanplatz" Grundschule Thal-
heim/Erzgeb. entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGe-
mO i. V. m. § 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürger-
meister zu übertragen. Der Bürgermeister wird er-
mächtigt, dem wirtschaftlichsten Angebot den Zu-
schlag zu erteilen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Bauleistungen im Rahmen der Straßenbau-
maßnahme "Erneuerung Alte Thalheimer
Straße" im gemeinsamen Gewerbepark Mei-
nersdorf/Thalheim
BV SR-161-2025
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. stimmt
der Vergabe von Bauleistungen zur Straßenbau-
maßnahme " Erneuerung Alte Thalheimer Straße"
im gemeinsamen Gewerbepark Meinersdorf/Thal-
heim zu und ermächtigt den Bürgermeister ent-
sprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i. V. m. § 53
Abs. 2 SächsGemO die Zahlung an die Gemeinde
Burkhardtsdorf zu leisten.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Gebührenbefreiung im Rah-
men des Stadtfestes 2025
BV SR-156-2025
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
und ermächtigt den Bürgermeister sowie die Ver-
waltung, von der Möglichkeit Gebrauch zu machen,
auf die Erhebung von Gebühren für die Beantra-
gung und Durchführung von Veranstaltungen im
Zeitraum vom 01.06.2025 bis 31.07.2025 im Rah-
men der Feierlichkeiten zum 100jährigen Stadt-
recht vom 19.06.2025 bis 29.06.2025 nach den
städtischen Satzungen zu verzichten. n

                                                     NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

>> DIE NÄCHSTE 
ÖFFENTLICHE STADTRATSSITZUNG

Wann:   am 10.04.2025
Wo:       im Ratssaal 
Beginn: 18:30 Uhr

Themen und Beschlüsse finden Sie eine Woche
vorher unter www.thalheim-erzgeb.de (Bürgerin-
formationssystem) und als Aushang am Rathaus. 

ÖFFNUNGSZEITEN DES BÜRGERBÜROS:

Montag, Freitag                08:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch                          geschlossen
Dienstag, Donnerstag        08:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

>> DEUTSCHES ROTES kREUZ

Die nächste Möglichkeit zur Blut-
spende besteht am am Mon tag,
28.04.2025 von 15:00 bis
19:00 Uhr im AZURIT Senio-
renzentrum Drei Tannen – Eventsaal, Helenen-
straße 9, 09380 Thalheim n

Polizeiposten im Rathaus
Der Polizeiposten ist donnerstags, von
11 bis 18 Uhr besetzt. Tel.: 03721/
262-55 oder 0173/9618273 – In Notfällen
bitte den NOTRUF 110 wählen!

kommt in den Wald
Eberhardt Börner

Habt ihr gewusst,
dass Bäume miteinander reden?

Nun gut,
es widerfährt vielleicht nicht jedem,

ihrem großen Rauschen
ein Geheimnis abzulauschen.

Ich habe lange zugehört,
sie beim Erzählen nicht gestört

und konnte so erfahren,
dass sie in ihren langen Jahren
so manche Wirren überlebten,

weil sie stets dem Licht zustrebten
und dennoch fest verwurzelt waren.
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>> Ihre Polizei informiert

Versicherungskennzeichen für das Verkehrs-
jahr 2025/2026
Seit 1. März 2025 wird wieder ein neues Versiche-
rungskennzeichen benötigt. Für das Versicherungs-
jahr 2025/2026 wird das Versicherungskennzei-
chen die Farbe Grün haben.

Wann wird ein Versicherungskennzeichen be-
nötigt?
Sobald die Höchstgeschwindigkeit von 6 km/h
überschritten wird, muss auch für diese Fahrzeuge
eine Haftpflichtversicherung abgeschlossen und ein
Versicherungskennzeichen angebracht werden.
Mofas, Mopeds, Mokicks, E-Scooter und Seg-
ways mit unterschiedlichen Antriebsvarianten dür-
fen nur mit aktuellem Versicherungskennzeichen in
den Verkehr gebracht werden.

Auch bei Fahrrädern mit Elektromotor kann ein Ver-
sicherungsschutz erforderlich sein. Das Pedelec un-
terscheidet sich zum S-Pedelec wie im Folgenden
dargestellt.

Bei dem Pedelec unterstützt der Motor die Tretbe-
wegung des Fahrers bis maximal 25 km/h. Recht-
lich ist diese Variante dem normalen Fahrrad gleich-
gestellt. Es braucht daher kein Versicherungskenn-
zeichen. Anforderungen zur Teilnahme am öffentli-
chen Straßenverkehr sind eindeutig geregelt. Diese
beinhalten:

• zwei voneinander unabhängige Bremsen
• eine Klingel
• Beleuchtung vorn durch einen weißen Reflektor

(Akkubetrieb) sowie hinten durch einen roten
Reflektor (Akkubetrieb). Ein Dynamo ist seit
2013 nicht mehr zwingend vorgeschrieben.

• 4 gelbe Speichenreflektoren (Katzenaugen)
• rutschfeste und festverschraubte Pedale, die mit

2 Pedalreflektoren ausgestattet sind

Das S-Pedelec hat eine Tretunterstützung bis zu
einer Höchstgeschwindigkeit von 45 km/h und gilt
somit als Kleinkraftrad, welches mittels Versiche-
rungskennzeichen für das aktuelle Verkehrsjahr
ausgestattet sein muss. Ebenso ist der Führer-
schein der Klasse AM erforderlich und es besteht ei-
ne Helmpflicht.

Verstöße bezüglich der verkehrssicheren Ausstat-
tung, wie beispielsweise Bremsen oder Beleuch-
tung, sind in der StVZO geregelt und mit Verwarn-
geldern zu ahnden.
Fehlt der Versicherungsschutz für ein S-Pedelec
oder eines der anderen aufgeführten Fahrzeuge, ist
dies eine Straftat nach dem Pflichtversicherungsge-
setz. Dies kann mit einer Geld- oder sogar Frei-
heitsstrafe bis zu einem Jahr geahndet werden. Zu-
sätzlich droht der Entzug der Fahrerlaubnis.

Ihr Bürgerpolizist M. Dietrich n

>> Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung –
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regiona-
le Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-
Glauchau in Thalheim vom 07.04. bis 15.04.2025,
in der Zeit von 07.30 bis 16.00 Uhr, planmäßige
Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Hinweise. 

n Folgende Straßen sind betroffen:
07.04. bis  1.04.2025
Am Stollen, Anton-Günther-Straße, Äußere Berg-
straße, Äußere Heinrichstraße, Äußere Lessingstra-
ße, Berghausweg, Buchenweg, Eichenweg, Feld-
straße, Goethestraße, Grundstraße, Innere Kleist-
straße, Kantstraße, Kleiststraße, Lessingstraße,
Ludwig-Jahn-Straße, Meinersdorfer Straße, Mor-
genröte, Schulstraße, Stadtbadstraße, Stollberger
Straße, Tannenstraße, Weststraße 

14.04. bis 15.04.2025
Chemnitzer Straße 1,3,9,10-17, Hauptstraße,

Jahnsdorfer Straße, Ludwig-Jahn-Straße 1-5b, Ro-
landstraße, Schulstraße 1-9, Stadtbadstraße 1-12,
Stollberger Straße 3-23, Untere Hauptstraße 1a,18

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durch-
geführt, um die unvermeidbaren Ablagerungen im
Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet auszutra-
gen. Während der Spülung sind Trübungen des
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige
Versorgungsunter-brechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz ange-
schlossenen Geräte unter Kontrolle zu halten und
nach Beendigung der Spülung Ihren Feinfilter rück-
zuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale
Leitwarte (Telefon: 03763 405 405) zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau n
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>> Aufruf zur Beteiligung 
am Stadtfest Thalheim!

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,
vom 19. bis 29. Juni feiern wir gemeinsam unser
großes Stadtfest – ein Fest von uns, für uns! Da-
mit es bunt, abwechslungsreich und unvergesslich
wird, brauchen wir euch alle!
 Schmückt unsere Stadt! Lasst Thalheim in

festlichem Glanz erstrahlen – mit bunten Deko-
rationen, Blumen, Wimpeln oder kreativen Ide-
en. Jede Gasse, jeder Platz kann Teil des Festes
werden!

 Bringt eure Ideen ein! Ob Musik, Kunst, Hand-
werk, Mitmach-Aktionen oder kulinarische High-
lights – euer Beitrag macht das Stadtfest einzigartig.

 Packt mit an! Gemeinsam gestalten wir Büh-
nen, Stände und Programmpunkte. Jede helfen-
de Hand ist willkommen.

Seid dabei und macht unser Stadtfest zu etwas
ganz Besonderem! Interesse? Ideen? Meldet
euch telefonisch unter der 03721/262-26, per Mail
an pressestelle@thalheim-erzgeb.de oder sprecht
uns einfach an!

Lasst uns zusammen feiern – 
Thalheim feiert sich!
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>> Blühende Gespräche – gemeinsam in den Frühling starten! 

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Ihr Meinung ist uns wichtig! Gemeinsam möchten
wir aktuelle Themen besprechen und Ideen für un-
sere Gemeinschaft entwickeln. Der Bürgermeister
lädt hierzu alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jah-
ren zum nächsten Seniorenbeirat am Dienstag, den
15.04.2025 um 9 Uhr ein.

Datum:   15.04.25
Uhrzeit:  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Ort:         Herzensschmiede, Zwönitztalstraße 32, 
               09380 Thalheim/Erzgeb.

Anmeldung bei Celine Weiß Tel.: 01578 3503827 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! n

Thalheimer Wimmelbuch wieder verfügbar! 
Dieses kann zu den regulären Öffnungszeiten im Bürgerbüro erworben werden.

>> Zweirad Stephan – Wir sind umgezogen!

Nach über 30 Jahren am ge-
wohnten Standort hat Zwei-
rad Stephan ein neues Zuhau-
se gefunden! Ab sofort finden
Sie unseren Fahrradladen
nicht mehr in der Unteren
Hauptstraße 1, sondern direkt
nebenan in der Unteren
Hauptstraße 1a – im ehemali-
gen Getränkemeier-Gebäude.
In unseren neuen, größeren
und modernen Räumen er-
wartet Sie eine noch bessere Auswahl an Fahrrä-
dern, Zubehör und Serviceleistungen. Natürlich
bleiben auch unsere beliebten Zusatzangebote er-

halten: Der Hermes-Shop und
der Schlüssel-Kopie-Dienst
stehen Ihnen weiterhin zur
Verfügung.
Zur Feier unseres Umzugs la-
den wir Sie herzlich ein, mit
uns anzustoßen! Besuchen
Sie uns zum Oster-(S)Hop-
peln am 12. April 2025 und
genießen Sie ein Glas Sekt in
angenehmer Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Sie in un-

seren neuen Geschäftsräumen!

Ihr Team von Zweirad Stephan n



>> Im Friseursalon gehen die Lichter aus – Neueröffnung im Hochhaus

Im Salon „Claudia“ auf der Chemnitzer Str. 1 bleibt
es ab 31. März dieses Jahres dunkel. Das Traditi-
onsunternehmen schließt die Tür zu. Doch kein
Grund zur Sorge... Nach nunmehr 30 Jahren am al-
ten Standort waren wir uns einig: weg mit „alten
Zöpfen“ und Zeit für etwas Neues!
Ab April 2025 begrüßen wir (Claudia Leistner, Fri-
seurmeisterin und Silvia Weidlich, Fußpflegerin/
Nageldesignerin) unsere treue und neue Kund-
schaft in unseren neuen Geschäftsräumen im Hoch-
haus, Stadtbadstr. 36 in Thalheim.
Als Dienstleister im Konzept Service-Wohnen bieten
wir Wohlfühlpflege von Kopf bis Fuß. Ob schicke Fri-
sur oder gepflegte Hände und Füße, ob Damen oder
Herren: bei uns sind Sie gut aufgehoben.

Wir freuen uns auf einen neuen Start im Herzen des
Thalheimer Wohngebietes und natürlich auf Ihre
zahlreichen Terminwünsche.

Besichtigungstag im Hochhaus
– Wohnungen und Service Wohnen –
Neueröffnung Friseur + Fußpflege
01.04.2025 von 09:00 bis 13:00 Uhr
Ort: Stadtbadstr. 36
Kontakt: 03721/60700 oder unter 
www.wbg-thalheim.de/servicewohnen

Ihre Claudia Leistner (Tel. 0175 23 750 77) und 
Silvia Weidlich (Tel. 0172 98 350 00) n
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>> 30 Jahre Medizinische Fußpflege Jörg Mehnert –
Ein Dankeschön an die kundschaft

Seit nunmehr 30 Jahren ist die
Medizinische Fußpflege Jörg
Mehnert eine feste Größe in Thal-
heim. Gegründet wurde das Ge-
werbe aus einem dringenden Be-
darf an medizinischer Fußpflege
in der Region. Seither steht Jörg
Mehnert seinen Kundinnen und
Kunden mit Fachkompetenz und
Engagement zur Seite.
Ein Jubiläumsfest gab es nicht –
für Mehnert zählt vor allem der

tägliche Einsatz für die Menschen
in der Stadt. Sein oberstes Ziel
bleibt es, auch in Zukunft für die
Thalheimer Bevölkerung da zu
sein und die hohe Nachfrage an
medizinischer Fußpflege zu be-
dienen.

Ein herzliches Dankeschön geht
an alle Kundinnen und Kunden
für das Vertrauen in den vergan-
genen Jahrzehnten! n

>> 5 Jahre Selbstständigkeit: Jakob Anders feiert 
Jubiläum als Foto- & Videograf

Seit 2017 begeistert sich Jakob
Anders für die Foto- & Videografie
– 2020 folgte dann der große
Schritt in die Selbstständigkeit. Ei-
nes der allerersten Projekte, war
der Schnitt eines 50-stündigen
Web-Seminars. Seitdem hat er
zahlreiche besondere Momente
eingefangen: von Hochzeiten über
Business-Shootings für Unterneh-
men wie Glöckner Optik GmbH
und axilaris GmbH bis hin zu wei-
teren spannenden Projekten.
Da er kein eigenes Studio besitzt,
begleitet er seine Kundinnen und
Kunden direkt in ihrem persönli-
chen Umfeld. Gerade diese indivi-
duelle und natürliche Art der Foto-
grafie inspiriert ihn besonders.

Sein Ziel ist es, Emotionen und
Botschaften authentisch einzufan-
gen – sei es für private Erinnerun-
gen oder die professionelle Au-
ßendarstellung von Unternehmen.
Auch in Zukunft freut sich Jakob
darauf, weitere Hochzeiten zu do-
kumentieren und Unternehmens-
präsenz mit professionellen Foto-
und Videoinhalten zu stärken. 
Sein Leistungsspektrum reicht
von der Konzeptentwicklung bis
hin zur Erstellung hochwertiger
Highlight-Filme.

kontakt:
Web: www.jakobanders.de
Tel.: 0176 4711 4677
Instagram: @jakobanders_ n
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>> Projekttag im krankenhaus – unsere klasse 4b besucht die Entbindungsstation
und den kreißsaal 

Am 13. Februar 2025 fand für die
Schülerinnen und Schüler der 4b un-
serer Grundschule ein spannender
Projekttag im DRK Krankenhaus
Chemnitz Rabenstein statt. Im Rah-
men des Sachunterrichts zum Thema
„Schwangerschaft und Geburt“ durf-
ten die Kinder die Entbindungsstation
und den Kreißsaal besuchen.
Dadurch erhielten sie einen anschau-
lichen Einblick in die Abläufe einer Ge-
burt und lernten, welche wichtigen
Aufgaben Hebammen und Ärzte über-
nehmen. 
Besonders beeindruckend war die
Führung durch den Kreißsaal, wo den Schülerinnen
und Schülern die verschiedenen medizinischen Ge-
räte und ihre Funktionen erklärt wurden. Sie durf-
ten im Ultraschall ein echtes Baby sehen und haben
erfahren, was ein CTG (Wehenschreiber) ist.
Außerdem konnten sie sich alle Fragen zum Thema
von den Experten beantworten lassen und erfuh-
ren, wie die Geburtsvorbereitung und die Betreu-

ung während der Geburt ablaufen.
Auf der Entbindungsstation waren sie
beim Wickeln eines Neugeborenen da-
bei, lernten viel über dessen Bedürf-
nisse und die Besonderheiten der Zeit
nach der Geburt.
Ebenfalls interessant war die anschau-
liche Vermittlung der theoretischen
Fakten rund um das Thema durch eine
sehr erfahrene Hebamme. Sie erklärte
den Kinder auf verständliche Weise,
wie sich das Kind in der Schwanger-
schaft entwickelt und eine Geburt ab-
läuft.
Anschließend wurde gemeinsam noch

ein Film zum Thema angeschaut.
Der Projekttag war ein besonders lehrreiches und
beeindruckendes Erlebnis für die Kinder. Außerdem
ergab sich eine tolle Möglichkeit, Theorie und Praxis
miteinander zu verbinden.
Wir bedanken uns herzlich bei den Hebammen und
dem ärztlichen Personal des Kreißsaals für die
spannende und informative Führung! n

>> kreatives Töpfern im Service Wohnen

Im Februar wurde es im Servicewohnen der Diako-
nie, in der Stadtbadstr. 36 in Thalheim handwerk-
lich und kreativ. Die Servicemieter des Hochhauses
hatten die Möglichkeit, sich im Töpferhandwerk
auszuprobieren. Es entstanden wunderschöne Sei-
fenschalen, Schüsseln und Allerlei österliche Deko-

ration. Nun erwarten alle mit Spannung das end-
gültige Ergebnis, nach Schrüh- und Glasurbrand.
Wenn auch Sie Interesse am Servicewohnen ha-
ben, vereinbaren Sie gerne einen Termin unter
03721 2731902 oder www.sozialstation.thalheim@
diakonie-erzgebirge.de n
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Herzliche Urlaubsgrüße aus Imst
in den Tiroler Bergen senden Lore
und Gunter Drechsel.

Vielen Dank für die schönen Bilder.
Wer hat noch mehr tolle Urlaubsimpressionen, die in diese 
Rubrik passen? Wir freuen uns über viele schöne Bilder, die 
wir auf unserer Facebookseite und in unserem Stadtanzeiger
veröffentlichen. Fotos und kurze Info dazu bitte an: 
pressestelle@thalheim-erzgeb.de n

Liebe Urlaubgrüße von Diego, Rico,
Bettina, Karlheinz und Christian.
Sie besuchten vom 01.12. bis
15.12. Jaz Solaya in Marsa Alam,
Ägypten. Marsa Alam liegt am Ro-
ten Meer und ist für seine bunte
Unterwasserwelt bekannt. 

Viele Grüße aus Mühlbach am
Hochkönig senden uns diese Thol-
mer Skifahrer.

Viele Grüße vom Düsseldorfer 
Fasching. Im Hintergrund das
Rathaus.

>> 100 Jahre Stadtrecht für Thalheim

„Stadtluft macht frei“ – diesen
Ausspruch kennt wohl jeder. Er
geht zurück auf die seit dem 12.
Jahrhundert greifbare rechtliche
Unterscheidung zwischen Stadt
und Land. Von der dörflichen Ge-
meinschaft mit unfreien Bauern,
die ihrem Grundherrn Abgaben
und Dienste zu leisten hatten, ho-
ben sich die Städte ab. Umgeben
von Mauern bildeten sie einen ei-
genen Rechtsraum, der auf der persönlichen Frei-
heit der Bürger basierte. Sie waren eigene Ge-
richtsgemeinde und besaßen Markt-, Brau-, Zunft-,
Münz- und Befestigungsrecht und eine autonome
Ratsverfassung. Diese Unterscheidung blieb über
Jahrhunderte bestehen. Die Reformen auf dem Weg
zu einem modernen Verfassungsstaat reduzierten
diese Unterschiede im 19. Jahrhundert nach und
nach. Aber erst die Gemeindeordnung von 1923 be-
seitigte die Trennung von Stadt und Land in Sach-

sen endgültig und kannte den
Stadtbegriff nur noch als Titel oh-
ne Rechtsfolgen.
Die Gemeindeordnung von 1923
ermöglichte aber ebenso Orten
mit städtischem Charakter und
mehr als 10.000 Einwohnern die
Verleihung der Bezeichnung als
Stadt. Obwohl dies ausschließlich
symbolische Wirkung hatte – der
Gemeindevorstand wurde zum

Bürgermeister, die Gemeindeverordneten zu Stadt-
verordneten –, wurde davon reichlich Gebrauch ge-
macht. Vom Vogtland bis in die Oberlausitz ergrif-
fen insgesamt elf Orte in den Jahren nach 1923 die
Chance zum Prestigegewinn. Auch Thalheim gehör-
te zum Reigen jener Orte, die sich um das Stadt-
recht bewarben und das, obwohl die Kommune gar
nicht die erforderlichen 10.000 Einwohner aufwei-
sen konnte.
Die Bewerbungsunterlagen zeugen trotz dieser feh-

Rathaus Thalheim um 1910
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lenden formalen Voraussetzung von großem
Selbstbewusstsein. „Der Ort Thalheim ist unstreitig
ebensowohl der größte und volksreichste, als auch
der industriell bedeutendste des ganzen Zwönitzta-
les und bildet dessen natürlichen und wirtschaftli-
chen Mittelpunkt. […] [Er] erfreut sich des steten
Fortschritts auf allen Gebieten.“ Hervorgehoben
werden die hochentwickelte Strumpfindustrie, die
lebendige Geschäftswelt mit der Konsumgenossen-
schaft, die Girokasse und mehrere Banken, die
Bahnlinie mit Bahnhof, das Postamt, eine Hoch-
druckwasserleitung, das Elektrizitätswerk, die
Volksschule, eine Handels- und Gewerbeschule, die
Volkshochschule, Kleingartenanlagen, der Gemein-
depark, Turnhalle und Sportplatz. Rege Bautätigkeit
herrsche im Ort, wie zuletzt das Rathaus und das
Stadtbad zeigen. Hätte der Wohnungsbau nach dem
Ersten Weltkrieg mit dem bestehenden Bedarf mit-
halten können, läge die Einwohnerzahl längst bei
den geforderten 10.000 Personen. Die Gemeinde-
verwaltung „ist wohl geordnet“ und der Ort erfülle
„alle Voraussetzungen für die Erteilung der Stadtbe-
fugnis“, so Gemeindevorstand Richard Hiller.
Der Antrag verfehlte seine Wirkung in Dresden
nicht. Und am 2. April 1925 zierte eine fettgedruck-
te Überschrift das Thalheimer Wochenblatt: „Thal-
heim zur Stadt erhoben! Das Gesamtministerium
hat der Gemeinde Thalheim die Befugnis erteilt,
sich als Stadt bezeichnen zu dürfen.“

Die Anfang 1924 gewählten
Gemeindeverordneten ka-
men am 30. April 1925 zu ih-
rer ersten Sitzung als Stadt-
verordnetenkollegium zu-
sammen. Der nunmehrige
Bürgermeister Richard Hiller
eröffnete die Sitzung mit pa-
thetischen Worten, er
wünschte, „daß zu aller Zeit
die berufenen Vertreter der
Stadt fest und innig zusam-
menstehen möchten in dem Bestreben, der Stadt
allezeit das Beste zu geben […] Wenn auch oft der
Widerstreit der Interessen in die Erscheinung trete,
so müsse man immer bestrebt sein, daß man sich

auf der Mittellinie zusammenfinden könne […]. Mit
dem Heimatdichter [möchte ich] sagen: Hell, wie
Edelsteine glänzen, leuchtest du im Morgenstrahl,
Grüne Wälder Dich umkränzen, trautes Heim im
Stillen Tal. […] Mit diesen Wünschen und Hoffnun-
gen begrüße [ich] die neue Stadt Thalheim.“
Widerstreit der Interessen und politische Zerrissen-
heit kennzeichneten Thalheim in den 1920er Jahren
in der Tat. Kriegsfolgen und Hyperinflation,
Strumpffabrikanten und Arbeiterschaft, bürgerlich
orientierter Bürgermeister und Arbeiterparteien –
in diesem Spannungsfeld bewegte sich der Ort zum
Zeitpunkt der Stadtrechtsverleihung. Auch als
Stadt blieben die Problemfelder von fehlendem
Wohnraum, wirtschaftlicher Not der Arbeiterfamili-
en, Auswanderung von Fachkräften, Streikbewe-
gungen bis hin zur offenen Konfrontation der politi-
schen Gruppierungen auf der Straße Alltag. Die Zeit
um 1925 stand aber ebenso für die Anlage von sys-
tematischen Besiedlungs- und Bebauungsplänen,
den Anschluss der Stadt an die Ferngasversorgung,
Verbesserungen der Verkehrs- und Schulverhält-
nisse und den Bau des Stadtbades. Die Verleihung
des Stadtrechts stellte für Thalheim ohne Zweifel
einen Höhepunkt der Ortsentwicklung dar.

Judith Matzke (Dresden)

Der Text basiert auf Quellen aus dem Hauptstaats-
archiv Dresden und dem Kreisarchiv des Erzge-
birgskreises. n

Thalheimer Wochenblatt vom 2. April 1925 mit Mit-
teilung der Verleihung des Stadtrechts

Wappen der Stadt 
Thalheim

>> Thalheim in den 1920er Jahren –
ein historisches Stadtporträt

Vortrag von Judith Matzke (Dresden)
am 23.06.2025 um 16 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses

Im Jahr 1925 erlangte Thalheim Stadtrecht –
Ausgangspunkt des diesjährigen Stadtfestes. 
Der Ort war zum damaligen Zeitpunkt der be-
deutendste Industriestandort im Zwönitztal und
ein wichtiges Zentrum der Strumpfindustrie.
Thalheim zählte etwa 8.100 Einwohner, die
überwiegend in den 43 Strumpffabriken und 79
Strumpfkleinbetrieben tätig waren. Die Thalhei-
mer Geschichte reicht indes über viele Jahrhun-
derte bis ins Mittelalter zurück. Warum erlange
der Ort ausgerechnet in den 1920er Jahren
Stadtrecht? Welche Veränderungen ergaben
sich für die neue Stadt Thalheim? Und was
prägte den Ort in den sogenannten Goldenen
Zwanzigern? Der Vortrag geht diesen Fragen
nach und lädt Sie ein zu einer Zeitreise in das
Thalheim vor 100 Jahren. n
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>> Ehrenamt des Monats:
„Ambitionierter Laienchor stimmt sich auf sein Jubiläum ein“

Der Stadtchor Thalheim e. V. begeht 2025 sein 35-
jähriges Bestehen. Die Vorbereitungen dafür laufen
auf Hochtouren. Das Jubiläum ist auch Anlass, um
auf die Anfänge zurückzublicken und damit die ein-
drucksvolle Entwicklung zu verdeutlichen, die das
Ensemble seitdem genommen hat.
1990 wurde anlässlich des Internationalen T(h)al-
heimtreffens der Stadtchor Thalheim e. V. als vier-
stimmiger, gemischter Chor aus der Taufe gehoben
– schließlich wollte man den Gästen aus den na-
menverwandten Orten auch etwas bieten.
Daraus hat sich mit der Zeit ein Ensemble entwi-
ckelt, das mittlerweile stolze 50 Sängerinnen und
Sänger sowie 18 Förder- und Ehrenmitglieder zählt.
Neben dem traditionellen Liedgut, bilden moderne
deutschsprachige Stücke den Kern des Repertoires,
das seit der Gründung kontinuierlich weiterentwi-
ckelt wurde. Regelmäßig finden sich Mitglieder auch
zu kleineren Formationen zusammen: Eine Gruppe
für Mundartstücke, für Klassiker der Comedian Har-
monists oder ein Kammerchor zählen auf die unter-
schiedlichen Talente innerhalb der Gemeinschaft.
Somit wird der Stadtchor auch Liedern und Anläs-
sen gerecht, die kleinere Klangkörper erfordern.
Rund zehn Konzerte absolviert der Stadtchor Thal-
heim pro Jahr. Er tritt zu den Einkaufsnächten, bei
Vereinsfesten oder in Pflegeheimen auf und berei-
chert seit mehr als drei Jahrzehnten das kulturelle
Leben im Zwönitztal. Man versteht sich als boden-
ständiger und dennoch ambitionierter Laienchor,
bei dem das gemeinsame Musizieren im Vorder-
grund steht. Die Sängerinnen und Sänger haben
bewiesen, dass man unter den richtigen Rahmen-
bedingungen als Klangkörper über sich hinaus-
wachsen kann, auch ohne dass jede und jeder Ein-
zelne hoch talentiert sein muss. Auftritte zum Kon-
zert von Kathy Kelly, zum Weihnachtskonzert in der
Kreuzkirche Dresden oder zur Eröffnung des Kultur-
hauptstadtjahres Chemnitz 2025 sind nur drei Bei-
spiele, die eindrucksvoll unterstreichen, dass sich
der Chor mittlerweile über die Stadt- und Landes-
grenzen hinaus einen Namen gemacht hat. Um die
Bedeutung des Ensembles weiß auch Bürgermeis-
ter Nico Dittmann: „Der Stadtchor Thalheim ist in
der Region kulturell tief verwurzelt und hat eine
große Bedeutung für unsere Stadt. Dank der hohen
Qualität der tollen Sängerinnen und Sänger genießt
er ein hohes Ansehen und ist somit ein wichtiger
Repräsentant weit über die Stadtgrenzen hinaus.
Dafür gilt den Engagierten mein persönlicher Dank
und meine Hochachtung.“
Dass die Sängerinnen und Sänger auch aus ande-
ren Orten wie Oelsnitz, Hohndorf, Neukirchen,
Chemnitz und Annaberg-Buchholz zum Proben
kommen, ist ein Beleg dafür, dass sie weit mehr

verbindet als das gemeinsame Singen. Neben der
Qualität sind das menschliche Miteinander und die
Abwechslung vom Alltag wichtige Erfolgsfaktoren.
Einmal im Jahr unternimmt der Chor eine Konzert-
reise – gesungen wurde schon im Gewandhaus
Leipzig, in Schloss Pillnitz und im vergangenen Jahr
auf dem Sängerfest in Finsterwalde. Neben den ob-
ligatorischen wöchentlichen Proben pflegen die Mit-
glieder das Miteinander bei gemeinsamen Grill-
abenden, Wanderungen, Kegelnachmittagen und
Museumsbesuchen. Zum Jahresauftakt kommen
alle bei Glühwein, Kinderpunsch und Speckfettbem-
me zum Neujahrsfeuer zusammen.
Da man das 30-jährige Jubiläum 2020 nicht im ge-
wünschten Umfang begehen konnte, wird in diesem
Jahr so einiges nachgeholt. Die Vorbereitungen da-
für laufen auf Hochtouren. Zum Jubiläum gibt der
Stadtchor Thalheim am 3. Mai ein Festkonzert mit
musikalischen Gästen. Um die eindrucksvolle Ge-
schichte des Ensembles erlebbar zu machen, haben
die Verantwortlichen eine mehrwöchige Ausstellung
kuratiert. In den Räumlichkeiten der gemeinnützi-
gen Stiftung „Tholm“ werden im Mai und Juni Chor-
kleidung, Bilder und persönliche Geschichten aus
35 Jahren zu sehen sein. Ein weiteres Highlight ist
ein gemeinsamer Auftritt mit dem Gymnasialchor
Stollberg zu dem sich die Choristen freuen, auch
einmal mit vielen jungen Stimmen aufzutreten.
„Mit Fleiß, Hingabe und Leidenschaft haben die
Sängerinnen und Sänger gemeinsam mit der Chor-
leitung das Ensemble zu außergewöhnlichen Erfol-
gen geführt. Der Vereinsführung ist es gleichzeitig
gelungen, ein Angebot zu schaffen, das generati-
onsübergreifend Menschen im Erzgebirgskreis und

Rico Anton, Landrat des Erzgebirgskreises, über-
reicht zusammen mit Nico Dittmann, Bürgermeister
der Stadt Thalheim, die Auszeichnung an die Mit-
glieder des Stadtchors Thalheim e. V. (Foto: Erik
Gläser)
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darüber hinaus verbindet,“ betont Landrat Rico An-
ton auch die soziale Bedeutung des Ensembles.
Für sein langjähriges und vorbildliches kulturelles
Engagement wurde der Stadtchor Thalheim e. V.
mit dem „Ehrenamt des Monats Januar“ ausge-
zeichnet. Er erhielt von der Fachstelle Ehrenamt
des Erzgebirgskreises eine Urkunde, die erzgebirgi-
sche Holzfigur „HelD“ (Helfen und Danken) sowie
eine Einladung zum Großen Regionalpreis des Erz-
gebirgskreises ERZgeBÜRGER.
Um ein noch besseres Bild von der Arbeit des Ver-
eins zu bekommen, hat die Fachstelle Ehrenamt mit
der Vorsitzenden Katja Kircheis ein ausführliches
Interview geführt. Dieses finden Sie auf unserer
Website.

Ehrenamt des Monats setzt sich fortlaufend
für Wertschätzung und Bewusstsein von eh-
renamtlichem Engagement ein
Mit der Kampagne „Ehrenamt des Monats“ hat die
Fachstelle Ehrenamt des Landratsamtes Erzge-

birgskreis eine neue Plattform geschaffen, um das
ehrenamtliche Engagement im Erzgebirgskreis
noch stärker in den Fokus der öffentlichen Wahr-
nehmung zu rücken. Einmal im Monat werden
ein Verein, eine Initiative oder individuell en-
gagierte Einzelpersonen mit dem Ehrenamt
des Monats ausgezeichnet. Vorschläge können
über ein Online-Formular oder formlos postalisch
(unter dem Stichwort „Ehrenamt des Monats“ zu
richten an die Fachstelle Ehrenamt) eingereicht
werden. Weitere Informationen dazu finden Inte-
ressierte auf 
www.ehrenamt.erzgebirgskreis.de/edm.

kontakt: Stefan Pechfelder
Büro des Landrates – Pressesprecher
Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Stra-
ße 24, 09456 Annaberg-Buchholz
Telefon 03733 831-1009; Fax 03733 831-1027
E-Mail: stefan.pechfelder@kreis-erz.de 
Internet: www.erzgebirgskreis.de n

>> Harte Winterzeit-Skilanglauf

Auch wenn es Petrus in unseren Breiten nicht ganz
so gut mit dem weißen Gold meinte, war der
Februar für manchen Wintersportler recht anstren-
gend. Gleich nach den Sachsenmeisterschaften
standen die Erzgebirgsspiele im Skilanglauf in Ober-
wiesenthal an. Dabei errangen Emil Broda, Marek
Unger, Keke und Nikita Ihle Podestplätze bzw. Siege
in ihren Altersklassen. Weiter ging es am 09.02.2025
mit dem Rehhübellauf, diesmal schneebedingt in
Klingenthal. Dort sammelte manch einer wichtige
Punkte für die Sachsenpokalwertung. Am ersten
Ferienwochenende wartete samstags der Schwar-
tenberglauf und sonntags der Spielzeugmacher-
lauflauf, diesmal als Teamsprint ausgeführt, auf
seine Teilnehmer. Hier waren auch jüngere Sportler
recht erfolgreich am
Start und konnten
Podestplätze errei-
chen. Annalena Selt-
mann gewann hier in
ihrer Altersklasse.
Eine Woche später
nutzte man den
„Kammlauf-Light“ um
sich auch dort recht
erfolgreich im ver-
bliebenen Schnee zu
bewegen. Josy Bir-
kigt, Jan Schubert,
Henri Scherzer, Ru-
ben und Timo Birkigt
konnten dort Podest-
plätze, geehrt mit

schönen Pokalen,
belegen. Zeitgleich
gab es für Keke
Ihle eine andere
Mission. Vom Lan-
destrainer Skilang-
lauf kurzfristig
nachnominiert und
aus dem Urlaub
angereist, durfte er
sich in Oberhof in
der höchsten na-
tionalen Rennserie
der Altersklasse
Schüler 13 versu-
chen. Zufrieden
traf man sich am
1. März in Johann-
georgenstadt wie-

der, um noch den Auersberglauf zu bestreiten. Der
Lauf fand leider
nur für die Al-
tersklassen 10
bis 15 statt und
bildete den Ab-
schluss der Sa-
chenpokalläufe
für diese Saison.
Jetzt wird es
wieder etwas ru-
higer. Danke an
alle die sich ge-
traut haben! n



Im Rahmen der Präventionswoche in der Grund-
schule Thalheim organisierte die Grundschullehre-
rin Lydia Hübler einen Sporttag speziell für die
Sportart Ringen. RVT Nachwuchstrainerin Ivonne
und Nachwuchstrainer Daniel waren am Mittwoch,
den 12.02.2025 vor Ort, um den Schülerinnen und
Schülern der Klassen 1 bis 3 einen Einblick in unse-
re Sportart zu geben. Im 45-minütigen Rhythmus
gab es nach einer kurzen Erwärmung eine kleine
Technikauswahl zum Üben mit anschließendem
Raufen, was bei allen wirklich gut ankam. Auch ein
paar Lehrer nahmen aktiv an diesen ungewohnten
Sportstunden teil und zollten unseren Nachwuchs-
sportlerinnen und -sportlern ihren Respekt. Ein

Dankeschön an dieser Stelle geht an Laura, Much-
sin, Emma, Henri, Hanna und Arne für die tatkräfti-
ge Hilfe in den sechs Schulstunden. n
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>> Flatz Austria Open

Am 08.02.2025 wurden im öster-
reichischen Wolfurt die 32. Flatz
Austria Open ausgetragen, Sport-
ler und Sportlerinnen aus 15 Na-
tionen traten an, um ihre Kräfte zu
messen. Der RV Thalheim schickte
drei Sportlerinnen ins Rennen um
die Medaillen und Pokale. 
In der Altersklasse U17 weiblich
trat Aliya Leistner an, ihren ersten
Kampf verlor sie leider gegen eine
Sportlerin aus Polen. Da diese
dann aber das Finale erreichte,
konnte Aliya nochmals ins Kampfgeschehen ein-
greifen und sicherte sich mit einer konzentrierten

Leistung die Bronzemedaille. In
der Altersklasse U20 gingen Nae-
mi Leistner und Cassidy Richter an
den Start. Beide mussten jeweils
vier Kämpfe bestreiten und taten
dies in beeindruckender Manier.
Nicht nur, dass sie all ihre Kämpfe
souverän gewannen, sie brachten
es sogar fertig, im gesamten Tur-
nierverlauf keinen einzigen tech-
nischen Wertungspunkt abzuge-
ben. Eine ganz starke Leistung
unserer Mädels, die zusammen

mit dem sächsischen Team in der Gesamtwertung
den 2. Platz belegten. n

>> Präventionstag mit dem Ringerverein Thalheim 

>> Neues vom Skatclub

Für die Qualifikationsturniere hin
zur Deutschen Einzelmeister-
schaft hatten sich auf Verbands-
ebene am 08.02. in Hermanns-
dorf alle Starter unseres Clubs
für die nächste Runde durchge-
setzt. Dort gelang Berthold Lan-
ge mit einem sehr guten 3. Platz
ein erster Achtungserfolg. Ledig-
lich Frank Weißbach verzichtete
dann bei der Sachsenmeister-
schaft auf sein Startrecht.
Im Kesselsdorfer Maritimhotel,
einem bekannten Spielort für
größere Skatveranstaltungen,
wurde am 15. und 16.02. folgend
die Sächsische Einzelmeister-
schaft ausgetragen.

Es konnten am ersten Spieltag
von unseren Teilnehmern bis auf
eine Ausnahme vielversprechen-
de Ergebnisse erreicht werden,
die zumindest eine Teilnahme am
2. Turniertag rechtfertigten.
Als alle Serien gespielt waren,
konnten wir dann zwei Superer-
gebnisse feiern.
Michael Dartsch erreichte bei den
Herren den 4. und Winfried Kun-
ze bei den Senioren den 3. Platz.
Mit diesen hervorragenden Er-
gebnissen sind beide für die
Deutsche Einzelmeisterschaft im
Juni in Hannover startberechtigt.

Viel Glück dazu! n



die Sportler bei der Online-Abstimmung über die
Internetseite des Kreisportbundes Erzgebirge:
https://www.ksberzgebirge.de/de/sportjugend/
sporttalent/2024/umfrage/

Suchen Sie sich aus den Kategorien Mädchen, Jun-
gen und Teams ihre Favoriten heraus und vergeben
jeweils die Plätze 1 bis 6. Die Abstimmung geht bis
zum 31.03.2025. n

Gemeinsam suchen der Kreissportbund Erzgebirge,
die Erzgebirgssparkasse, die Freie Presse und der
Erzgebirgskreis die Sporttalente 2024. Auch für das
Jahr 2024 wurden Thalheimer Sportler nominiert:

kategorie: Mädchen
Nikita Ihle
Verein: SV Tanne Thalheim e.V. /
Dorfchemnitzer SV e.V.
Sportart: Skilanglauf
Wohnort: Thalheim
Erfolge:
• 1. Platz Sachsenmeisteschaft Rollski Freistil
• 1. Platz Westsachsen-Laufcup
• 1. Platz Erzgebirgsspiele Finale Crosslauf 

kategorie: Jungen
keke Ihle
Verein: SV Tanne Thalheim e.V./
Dorfchemnitzer SV e.V.
Sportart: Skilanglauf
Wohnort: Thalheim
Erfolge:
• 1. Platz Westsachsen-Laufcup
• 1. Platz Erzgebirgsspiele Inliner/ Rollski
• 1. Platz Moosmann-Cup Grünbach 

Rafael Bohn
Verein: Ringerverein Thalheim e.V.
Sportart: Ringen
Wohnort: Thalheim
Erfolge:
• 6. Platz Deutsche Meisterschaften
• 1. Platz Mitteldeutsche Meisterschaft
• 4. Platz Prague Wrestling Open 

kategorie: Mannschaft
NSG Burkhardtsdorf 
männliche Jugend A
Verein: SV Tanne Thalheim e.V.
Sportart: Handball
Erfolge:
• 2 Spiele vor Saisonende Bezirksmeister
• Torschützenkönig der Liga
• Pokalgewinn zum alljährlichen Turnier in Bors-

tendorf 

Aus den Thalheimer Sportvereinen nominierte man
weiterhin:
– Aliya Leistner (Ringerverein Thalheim e.V.)
– Constantin-David Jokiel und Ben Roder 

(MSC Thalheim e.V. im ADAC)

In den sozialen Medien instagram (@ksberz) und
facebook können sie sich noch mehr Informationen
holen. Nehmen sie sich die Zeit und unterstützen

SEITE 15AUSGABE 3/2025

    THALHEIM/ERZGEB.                                                VEREINSLEBEN

>> Sporttalent 2024

>> Spendenaktion des SV Tanne 
Thalheim Abtl. Fußball 

Im Dezember 2024 gewann unser Louis Woidtke
vollkommen überraschend mit deutlichem Vor-
sprung und dank eines sensationellen Treffers im
Heimspiel gegen Motor Wilsdruff den Titel „MDR-
Volltreffer der Woche“. Daraus entspann sich eine
wunderbare Sammelaktion.
So konnte vor dem ersten Heimspiel im neuen Jahr
am 22.02.2025 gegen Eiche Reichenbrand ein
Spendenscheck in Höhe von 2.424 Euro, was exakt
der erzielten Stimmenanzahl entspricht, an den
Chemnitzer Verein Lukas Stern e.V. übergeben wer-
den. Dieser hilft Menschen, vor allem Kindern, in
verschiedenen Notlagen – auch bei schweren und
unheilbaren Krankheiten.
Aus den Händen von Louis persönlich und unter Be-
gleitung unseres Cheftrainers René Wendler, beide
hatten die Spendensammlung maßgeblich in die
Wege geleitet und die vom MDR gewonnenen Hand-
tücher an den Mann gebracht, erhielten Kay und
Thomas vom Verein den entsprechenden Spenden-
scheck.
Vielen Dank an alle Unterstützerinnen und Unter-
stützer, weitere Informationen zum Verein Lukas
Stern e.V. gibt es unter: www.lukas-stern-ev.de n
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>> Schneekristall-Pokal in Annaberg-Buchholz

Bereits am 1. Februar begann das Wettkampfjahr
2025 für die Schwimmer des SV Tanne Thalheim
mit dem Schneekristall-Pokal in Annaberg-Buch-
holz. Eingeladen hatte der SV 07 Annaberg-Buch-
holz. Gäste waren neben dem SV Tanne auch der
Zwönitzer SV, der SV 1990 Zschopau, der SC
Chemnitz 3. Mannschaft, der FC Erzgebirge
Aue/Schwimmen und der SV Schneeberg.

In der Schwimmhalle „Atlantis“ wurden die Wett-
kämpfe durchgeführt. Der Schneekristall-Pokal war
für die Altersklassen 2013 bis 2006 und älter aus-
geschrieben. Die verschiedenen Schwimmarten
waren über 50 und 100 Meter, die Lagen über 200
Meter ausgeschrieben. Dabei durften von jeder
Mannschaft pro Altersklasse jeweils nur 3 Teilneh-
mer (männlich und weiblich) gemeldet werden. Für
jede Platzierung vom 1. bis zum 5. Platz wurden
Punkte vergeben und pro Mannschaft addiert. Der
Schneekristall-Pokal geht an die punktbeste Mann-
schaft. Der SV Tanne war im Wettkampf um den
Schneekristall-Pokal mit der zweitkleinsten Mann-
schaft am Start und somit nicht in jeder Altersklas-
se und Schwimmart vertreten.
Insgesamt können sich die Ergebnisse unserer
Mannschaft sehen lassen. Sie gewannen zusam-
men 11 Gold-, 7 Silber- und 2 Bronzemedaillen. 
Besonders sind Elias Lippert (Jahrgang 2013) und
Albrecht Kopp (Jahrgang 2012) hervorzuheben, die
allein schon jeweils 3 Goldmedaillen erringen konn-
ten. Mit der erreichten Gesamtpunktzahl belegte
der SV Tanne Thalheim bei der Pokalwertung den 
4. Platz. Sieger wurde die Mannschaft vom SV
Schneeberg, vor dem SV 1990 Zschopau und dem
SV 07 Annaberg-Buchholz.
Am gleichen Tag wurde auch der Sternchen-Cup für
die Altersklassen 2014 bis 2016 und jünger ausge-
tragen.
Die jüngsten Schwimmerinnen und Schwimmer der
Altersklasse 2016 und jünger traten dabei über 25 m
der entsprechenden Schwimmart gegeneinander an.

Die anderen Altersklassen schwammen über jeweils
50 Meter. Bei der Punktezahl um den Sternchen-Cup
konnten unsere Jüngsten mit allen gewonnenen
Punkten sogar den 3. Platz erreichen. Besonders er-
folgreich war Lenas Nitschke. Er gewann bei den Jun-
gen (Jahrgang 2015) 2 Gold- und 1 Silbermedaille.
Ella Wlassak ist bei den Mädchen (Jahrgang 2014)
mit einer Silber- und 2 Bronzemedaillen besonders
zu nennen. Gewinner des Sternchen-Cups war der
SV 1990 Zschopau, vor dem SV Schneeberg.

Text: Monika Richter, Fotos: Heike Nitschke n

Die Mannschaft des SV Tanne Thalheim

Wettkampfrichter und Schwimmerinnen beim Start
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>> AkTUELLE VERANSTALTUNGEN

Mi 19.3. | 14.30 Uhr | Lese-Café | Buchvor-
stellung zu Kaffee und Kuchen | Stiftung Tholm,
Friedrichstr. 1a

Fr 21.3. | 19.00 Uhr | Lesewerkstatt | „Früh-
lingsgefühle“ | Hobby-Autoren lesen aus ihren
Arbeiten | ein unterhaltsamer Abend mit interes-
santen Gästen | Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

So 23.3. | 15 – 17 Uhr | Ausstellung „Wie
Pinselstriche verbinden …“ | Malerei von Lily
Finja Schuberth und anderen Laienkünstlern |
Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

Mi 26.3. | 16 – 17 Uhr | Eltern-kinder-Nach-
mittag | Basteln (Karten- und Brettspiele, Mär-
chen) | Oster-Bastel-Ei | für Eltern und 3- bis 7-
Jährige | Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

Fr. 28.3. | 18 Uhr | Stadtmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim | Stollberger
Straße 43

Fr 28.3. | 19.00 Uhr | Wildes Skandinavien |
Reisebericht und viele Naturfotos aus dem Nor-
den Europas | Martina und Jürgen Brunner |
Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

So 30.3. | 15 – 17 Uhr | Ausstellung „Wie
Pinselstriche verbinden …“ | Malerei von Lily
Finja Schuberth und anderen Laienkünstlern |
Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

Mo. 31.3. | 18 Uhr | Clubmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim | Stollberger
Straße 43

Di 1.4. | 9-13 Uhr | Besichtigungstag im 
Service Wohnen | Stadtbadstr. 36

Di 1.4. | 10 - 12 Uhr | Seniorentreff | Karten-
/Brettspiele, Basteln, Tanzen, Lesen, Musik, In-
formatives, Quatschen | Stiftung Tholm, Fried-
richstr. 1a

Fr. 4.4. | 18 Uhr | Stadtmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim | Stollberger
Straße 43

Fr 4.4. | 20.00 Uhr | kreativ-Nacht „Früh-
lingszart“ | Aquarell und Handlettering | mit
Karen Schaarschmidt (@quergepunktet) | An-
meldung unter 03721 2690787 oder info@
tholm.art | Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

So 6.4. | 15 – 17 Uhr | Ausstellung „Wie Pin-
selstriche verbinden …“ | Malerei von Lily
Finja Schuberth und anderen Laienkünstlern |
Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

Mi 9.4. | 16 - 18 Uhr | offener kreativtreff |
Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

So 6.4. | 15 – 17 Uhr | Finissage zur Ausstel-
lung „Wie Pinselstriche verbinden …“ | Ma-
lerei von Lily Finja Schuberth und anderen Lai-
enkünstlern | Stiftung Tholm, Friedrichstr. 1a

Mi 16.4. | 14.30 Uhr | Oster-Café | Kleines Os-
ter-Quiz zu Kaffee und Kuchen | Platzreservie-
rung möglich unter 03721 2690787 | Stiftung
Tholm, Friedrichstr. 1a

Do. 17.4. | 18 Uhr | Clubmeisterschaft des
Skatclubs | im Sportlerheim | Stollberger
Straße 43
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>> Geistliches Wort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wer unterwegs ist, der kann manche Erfahrungen
sammeln, die zutiefst berühren und nachdenklich
stimmen. Ich war im Februar in Norddeutschland
unterwegs und habe mit dem Zug einen Ausflug
nach Bremen unternommen. Es war übrigens ein
sehr schöner Tag, kalt und sonnig. Um nach Wil-
helmshaven zurückzufahren, war ich schon zeitig
am Bahnsteig. Das ist so ein Tick von mir, denn ich
komme nicht gerne gehetzt an, wenn sich schon die
Türen des Zuges schließen. Mit mir warteten auch
zwei junge Männer, offensichtlich Gäste aus einem
fernen Land, auf den Zug. Plötzlich zückten sie ihre
Smartphones und es begann eine hektische Suche
mit dem Kompass nach der Himmelsrichtung. Da
hörte ich den einen jungen Mann sagen: „Ja, dort
ist Osten.“ Er ging ein Stück weg von uns Warten-
den und ich war gespannt, was nun passiert. Er zog
seine Jacke aus und breitete sie auf dem Boden
aus. Dann zog er seine Schuhe aus und kniete sich
auf die Erde, das Gesicht nach Osten. Er verneigte
sich mehrmals mit dem Gesicht zur Erde. Da wurde
mir klar: dieser junge Mann ist Muslim, und er ver-
richtet sein Gebet, auf dem Bahnsteig des Bremer

Hauptbahnhofs. Was für eine eindrucksvolle Geste
und was für ein Glaubenszeugnis. Und es stellte
sich mir gleich die Frage: Wann hast du eigentlich
das letzte Mal so in der Öffentlichkeit deinen christ-
lichen Glauben bezeugt? Z. B. im Restaurant vor
dem Essen gebetet und sichtbar das Kreuzzeichen
gemacht? Es scheint mir manchmal, dass wir Chris-
ten so gar nicht gerne in der Öffentlichkeit erkannt
werden wollen, dass wir unseren Glauben lieber
nicht in der Öffentlichkeit zeigen. Da geht es auch
um eine christliche Lebenshaltung gegen alles, was
menschliches Leben bedroht oder zunichte macht,
gegen alles, was Gottes gute Schöpfung zerstört,
gegen Strömungen in unserer Gesellschaft, die
menschenverachtend sind. Da wünsche ich mir von
Christen eine deutliche Haltung, die zeigt, dass je-
der Mensch, ja jede Kreatur auf dieser Erde, von
Gott gewollt und geliebt ist. Was der Mensch aus
dieser Liebe seines Schüpfers macht, das liegt in
der Freiheit eines jeden Menschen. Er kann diese
Liebe annehmen oder ablehnen.

Es grüßt Sie alle herzlich,
Ihr P. Raphael OSB n

ÜBERREGIONALE INFORMATIONEN |
kIRCHENNACHRICHTEN



>> kIRCHENVERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der
Thalheimer Kirchgemeinden. Die Termine wurden
unter Vorbehalt bekannt gegeben. 

* mit Kindergottesdienst

> Evangelisch-Lutherische kirche

So., 23.03.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier zum 
                                    Beginn der Bibelwoche 
                                    zugleich Jugendkirche *
Mo., 24.03.   19.30 Uhr   Bibelabend im Pfarrhaus,
                                    Gemeindesaal
So., 30.03.    10.30 Uhr   Einladung zur ev.-metho-
                                    distischen Gemeinde 
                                    Thalheim, Tannenstr. 4
So., 06.04.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier mit 
                                    Vorstellung der 
                                    Konfirmanden *
So., 13.04.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier *
Do., 17.04.   19.30 Uhr   Kreuzweg und
                                    Abendmahlsfeier
Fr., 18.04.     15.00 Uhr   Gottesdienst zur
                                   Sterbestunde Jesu *

So., 20.04.    09.30 Uhr   Festgottesdienst, zugleich
                                     Festkindergottesdienst
Mo., 21.04.   09.30 Uhr   Andacht am Hochkreuz

Unsere Gottesdienste sind im Internet abrufbar 
unter: www.kirche-thalheim.de n

> Adventgemeinde Thalheim

jeden Sa. 09:30 Uhr Gottesdienst n

> Römisch-katholische Gemeinde 
> Thalheim

jeden So. 08:30 Uhr Gottesdienst n

> Fernsehgottesdienst

Von und mit den Gemeinden des mittleren Erzge-
birges jeden Sonntag 10:00 Uhr und 18:30 Uhr.
Ausstrahlung im erzTV oder jederzeit online unter:
www.cvjm-lichtblick.de n

> Evangelisch-Freikirchliche 
> Gemeinde 

So., 16.03.   09.30 Uhr  Gottesdienst 
                                    mit Abendmahl *
So., 23.03.   09.30 Uhr  Gemeinsamer Gottes-
                                    dienst der Christen von 
                                    Thalheim, in der ELK *
Mo., 24. bis   immer        Ök. Bibelwoche in der
Fr 28.03.      19.30 Uhr  EmK zum Johannes-
                                    evangelium 
So., 30.03.   09.30 Uhr  Gottesdienst *
Do., 03.04.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 06.04.   09.30 Uhr  Gottesdienst *
Do., 10.04.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 13.04.   09.30 Uhr  FamilienGottesdienst 
                                    (anschl. Imbiss)
Fr., 18.04.    09.30 Uhr  Gottesdienst zum Karfrei-
                                    tag (kein Kindergottesdienst)
So., 20.04.   09.30 Uhr  Gottesdienst 
                                    zum Osterfest
Mo., 21.04.                    Osterwanderung 
                                    (Infos folgen) n
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>> BLAUES kREUZ IN SACHSEN 

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren
Angehörige und Freunde

Termin: Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat, im
Ev.-Kirchgemeindehaus, Chemnitzer-Straße 2
Beginn: 19.00 Uhr 

Unsere Beratungsstelle:
Herrenstraße 25, im Haus der Diakonie, 
09366 Stollberg, Tel. 037296-922603 (Für die 
Beratungsstelle keine Terminbekanntgabe.) 

Kontaktaufnahme ist auch durch Hausbesuch
über die untenstehenden Personen möglich:
Herr Wieland (Tel. 03721-286469) oder 
Herr Gerlach, Sozialtherapeut/Sucht (Tel. 03725-
22901)

> Evangelisch-Methodistische kirche 

So., 23.03.    09.30 Uhr   Gottesdienst zur
                                    Eröffnung der 
                                    Bibelwoche in der ELK
Mo., 24. bis  jeweils       Ökumenische Bibelwoche
Fr., 28.03.     19.30 Uhr
So., 30.03.    10.30 Uhr   Gottesdienst zum 
                                    Abschluss der Bibelwoche 
                                    in der ELK
So., 06.04.    09.00 Uhr   Gottesdienst
So., 13.04.   09.00 Uhr   Gottesdienst
Kindergottesdienst findet nach Absprache statt. n



>> IMPRESSUM

HERAUSGEBER UND BEZUGSADRESSE:
Stadt Thalheim/Erzgeb. Verantwortlich für den
amtlichen Teil: Bürgermeister Nico Dittmann 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
jeweiliger Auftraggeber/Verfasser | Redaktion:
Stadt Thalheim/Erzgeb., Amt des Bürgermeisters,
Michéle Fankhänel (Öffentlichkeitsarbeit/Presse-
stelle), Wiebke Arnold (Öffentlichkeitsarbeit/Pres-
sestelle), Sylvia Schlicke (ehrenamtlich).
Das Urheberrecht sowie die inhaltliche Verantwor-
tung von Text- und Bildbeiträgen liegen bei den je-
weiligen Autoren. Die Redaktion behält sich vor,
Änderungen an Texten vorzunehmen. Anzeigen-
annahme, Satz und Druck: Riedel GmbH & Co.
KG, Telefon: 037208/876-0, E-Mail: info@riedel-
verlag.de, www.riedel-verlag.de

TERMINE FÜR DIE AUSGABE 04/2025
Redaktionsschluss: 31.03.2025
Erscheinungsdatum: 16.04.2025

Annahme der Beiträge
pressestelle@thalheim-erzgeb.de
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später
eingegangene Artikel können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

STADTVERWALTUNG THALHEIM/
ERZGEB. IM RATHAUS
kONTAkT
Hauptstraße 5, 09380 Thalheim/Erzgeb.
Telefon:      03721/262-0
                 03721/262-13 
                 (Sekretariat Bürgermeister)
Fax:           03721/262-43
E-Mail:       pressestelle@thalheim-erzgeb.de
Internet:    www.thalheim-erzgeb.de
Facebook:   www.facebook.com/
                 thalheim.im.erzgebirge

ÖFFNUNGSZEITEN (Bürgerbüro)
Montag 08:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Das Standesamt steht Ihnen nur mit vorheriger
Terminvereinbarung unter 03721-262-18 zur Ver-
fügung. Sie können die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung auch telefonisch unter
der 03721/262-0 und per E-Mail pressestelle@
thalheim-erzgeb.de erreichen.

DATENSCHUTZ
Auf Grundlage der Datenschutzgrundverordnung
(EU-DSGVO)

Weitere Informationen unter:
www.thalheim-erzgeb.de/datenschutz/ n

>> Wer kennt unsere nähere Heimat? 
Teil 3/2025

Liebe Leserinnen und Leser,
in unserer Februarausgabe
war nach der „Vaterlands-
grube“ Oelsnitz gefragt wor-
den. Dieser Name ent-
stammt einem vormaligen
Steinkohlebergwerk, wel-
ches 1875 auf 456 m Tiefe
abgeteuft, aber bereits 1885
wieder verfüllt wurde. Man
hatte keine Kohle gefunden.
Nun, liebe Leserinnen und
Leser, der Frühling ist ein-
gezogen – und vielleicht
auch die Frühlingsgefühle.
Meine Frage lautet deshalb: Auf dem Marktplatz
welcher erzgebirgischen Stadt steht das Denkmal
des berühmten deutschen Dichters Paul Fleming?
Er schrieb u. a. das „Kusslied“.

Das Paul-Fleming-Denkmal befindet sich in …
a) Elterlein     b) Hartenstein     c) Bad Schlema

Text/Foto: E. Börner / B. Kinder n

>> AUSGABESTELLEN

Schuhhaus Gaideczka, Chemnitzer Str. 1a; Aral Tank-
stelle, Chemnitzer Str. 47 D; Eisdiele Ullmann, Untere
Hauptstraße 34; Gaststätte „Einkehr“, Untere Hauptstra-
ße 15; Bäcker Jähn, Neue Wiesenstr. 1; Azurit „Drei Tan-
nen“, Helenenstraße 9; Friseursalon Silovsky, Gornsdor-
fer Straße 1b; Pflegeheim „Thalheimblick“, Roßtaler
Weg 2; DRk Sozialstation Thalheim, Robert-Koch-Str. 5;
Frauenärztin Frau Hösel, Robert-Koch-Str. 5; Bäckerei
Tauscher, Untere Bahnhofstr. 22; Mayer und Behnsen,
Untere Bahnhofstr. 23; Drogerie kluge, Untere Bahnhofstr.
14; AROMA S. Brosch, Untere Bahnhofstr. 21A; Generali
Versicherung, Untere Bahnhofstr. 5; Trendshop katrin
Bauer, Untere Bahnhofstr. 9; Neuwürschnitzer Fleischer
GmbH, Stadtbadstr. 1C; Edeka kaufhalle, Anton-Gün-
ther-Str. 18 A; Schmidt Bäcker Netto, Stollberger Str. 46
A; kita Sonnenschein, Anton-Günther-Str. 1; Apotheke
am Rathaus, Hauptstr. 12; Reformhaus Sonnenblume,
Hauptstr. 13; Thalheimer Werkzeughandel, Hauptstr.
20; Fleischerei Baartz, Hauptstr. 28; Juwelier Manns,
Hauptstr. 29; Gaststätte Zum Deutschen Eck, Hauptstr.
22; Bäckerei Rudolph, Lindenstr. 1; Allroundshop,
Hauptstr. 30; Volksbank, Hauptstr. 33; Avia Tankstelle,
Hauptstr. 43; kinderland am Steinberg, Gartenstr. 2; Bä-
ckerei Jähn, Tannenstr. 52; Behindertenverband,
Hauptstr. 47; Zahnarztpraxis Frau Dr. med. Fock,
Hauptstr. 47; Wolf's kantine, Zwönitztalstr. 32; Diska
Markt Bäckerei, Haupstr. 72; kita Bienenkorb, Bahn-
hofstr. 3; Bäckerei Hübler, Friedrichstr. 18; Ärztehaus
Baude/Zimmermann, Friedrichstr. 10 A; Juwelier Weiß-
bach, Salzstraße 3; Rathaus, Haupstr. 5; Ratskeller,
Hauptstr. 5 Und unter 
www.thalheim-erzgeb.de/service/stadtanzeiger/ n
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• Durchführung von Bestattungen aller Art
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungen in allen Orten
• Raum zur Abschiednahme
• Trauergespräch auf Wunsch zu Hause
• Bestattungsvorsorge

seit

1991

Johannisstraße 36, 08294 Lößnitz               www.bestattung-muehlig.de

IHRE HILFE IM TRAUERFALL

Tag und Nacht erreichbar 

(03771) 555 70

Sie möchten den Thalheimer Anzeiger
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

Anzeigentelefon: 037208/876-199 
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MÜHLBAUER GROUP | ALBERT-SCHWEITZER-STRASSE 4 | 09366 STOLLBERG

AUSBILDUNG
AUSBILDUNG

DUALES STUDIUM
DUALES STUDIUM

PRAKTIKUM
PRAKTIKUM

09366 Stollberg
Ringstraße 4

STEINMETZWERKSTATT

SCHEUNERTGmbH

Naturstein vom Fachmann
www.steinmetz-scheunert.de

Tel. 037296/1850
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RECHTSANWALT KLAUS WINTERMANTEL

Fachanwalt für Familienrecht
Weitere Interessen-/Tätigkeitsschwerpunkte:

• Baurecht • Arbeitsrecht • Verkehrsrecht
• Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Termine nach Vereinbarung

§ §
Forststraße 1 · 09366 Stollberg · Telefon (03 72 96) 92 19 80

Fax (03 72 96) 92 19 81 · Funk (01 72) 9 79 38 00
info@kanzlei-wintermantel.de · www.kanzlei-wintermantel.de

Spedition | Brennstoffhandel | Heizöl | Diesel | Schmierstoffe

Bahnstraße 3, 09385 Lugau
Tel. 037295 54929-0
w w w . l i e b e r w i r t h - l u g a u . d e

Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:
➔  Beer’s Apotheken OHG
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Heizöl & Rekord-Brikett
Super Preise

Beate Trebus Brennstoffhandel | Goldschau 29 | 04603 Nobitz | Tel.:034493 30188 | BeateTre@web.de

Jetzt 5% Sonderrabatt! 
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Metallrecycling Gränz 
Ihr zuverlässiger Partner im Handel 

mit Buntmetallen und Schro�

Ankauf von Buntmetallen, Stahl‐ und Kabelschro� sowie 
Altpapier von Firmen‐ und Privatkunden zu Tageshöchstpreisen 

Chemnitzer Str. 2f  |  09366 Niederdorf 
Tel. 037296/7930 

www.metallrecycling‐graenz.de 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 7:00‐16:00 Uhr 
Do 7:00‐18:00 Uhr 

Vergleichen lohnt sich!

Energie 
von hier

 Filiale: Bahnhofstraße 43
08297 Zwönitz  I  Tel. 037754 323248

www.swa-b.de
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